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Schweizer Kinderhilfswerk help2kids ermöglicht 13 Waisenkindern 
den Einzug in ein neues Leben 
 

Wenn Träume Wirklichkeit werden. help2kids, eine Schweizer Organisation, 

die im Jahre 2010 offiziell als Non Profit Organisation in Dar Es Salaam, Tan-

sania (Afrika) anerkannt wurde, lässt zu Jahresbeginn 13 Paar Kinderaugen 

leuchten.  

  

Ein Haus, eine Schule für autistische Kinder und ein Hotel in Tansania: Das ist die Vision 

die zur Mission von Frank und Maria Hakenjos aus Obfelden, dem Gründerpaar von 

help2kids, wurde. Das am 12. Juni 2009 als Verein in Zug gegründete Hilfswerk ermög-

licht benachteiligten Kindern die Zukunft langfristig zu sichern. Nach fast 2-jähriger 

Aufbauarbeit durfte die junge Non Profit Organisation help2kids am 12. Februar diesen 

Jahres ihren ersten Erfolg feiern. Die ersten 13 Kids, im Alter von vier bis sieben Jahren 

haben ihr neues Waisenhaus im ruhigen Stadtgebiet Mbezi Beach, etwas ausserhalb 

der Millionenstadt Dar Es Salaam bezogen. Sie werden von ausgewählten Pflegemüt-

tern betreut und erhalten eine reelle Chance für eine gute Schul- und Berufsausbil-

dung. Bei diesen 13 Kindern handelt es sich nicht nur um gesunde Waisenkinder, einige 

davon tragen bereits den HI Virus in sich oder leiden unter Autismus. Auch ein Albino-

Mädchen von sechseinhalb Jahren ist dabei, was zusätzlich Investitionen in die Sicher-

heit des Waisenhauses nötig werden liess. Nachhaltigkeit und Transparenz liegen dem 

Team von help2kids besonders am Herzen. Aus diesem Grund ist die revidierte Jahres-

rechnung für jedermann auf der Webseite help2kids.org einsehbar und wird von der 

externen Revisionsgesellschaft PriceWaterhouseCoopers regelmässig geprüft und kon-

trolliert. 

 

Das von help2kids ins Leben gerufene Projekt in Dar Es Salaam bietet für rund 25 ver-

waiste und verlassene Kinder ideale Bedingungen ihre Lebensqualität nachhaltig zu 

verbessern. Cassandra Seidler (USA, 25), die Managerin vor Ort in Tansania, bringt ihre 



   
 
Freude zum Ausdruck: «Ich bin happy, ich kann jetzt ein Haus voller glücklicher Kinder 

betreuen.». 

Die Kinder werden rund um die Uhr betreut, so sieht es das Konzept von help2kids vor. 

Sie sollen ein Leben führen, das von Verantwortung, Unabhängigkeit und Mitgefühl 

geprägt ist. Cassandra Seidler: «Wir lehren unsere Kinder mit ihrer Krankheit umzuge-

hen und sie lernen zu verstehen, dass Kinder wie sie die gleiche Liebe und Fürsorge 

verdienen, wie jedes andere Kind. Ich bin so stolz auf unsere Kinder, dass sie sich selbst 

und sich gegenseitig akzeptieren und respektieren. Dieses Gefühl der Zuneigung und 

Liebe und dieses tiefe Verständnis füreinander ist einfach überwältigend».  

help2kids legt Wert auf eine qualitativ gute Erziehung und Ausbildung und hilft den 

Kindern, sich zu aktiven und erfolgreichen Mitgliedern der tansanischen Gesellschaft 

zu entwickeln.  

 

((Bildlegende_1)) 

Titelbild von help2kids. 

 

((Bildlegende_2)) 

Abu ist schätzungsweise zehn Jahre alt. Die Polizei hat ihn mit vier Jahren auf der Stras-

se leidend und ausgehungert aufgegriffen. Abu war damals nicht in der Lage zu spre-

chen und so konnte seine Familie nie gefunden werden.  

 

((Bildlegende_3)) 

Die help2kids Kinder in Dar Es Salaam, Tansania mit der Managerin vor Ort, Cassandra 

Seidler.  

 

 

Weitere Informationen: 

 

Non Profit Organisation, help2kids  

Frank Hakenjos, Präsident, Zugerbergstrasse 49a, Postfach 701 

CH-6301 Zug 



   
 
Telefon 079 285 85 88 oder Email: info@help2kids.org 

 

Bilder: www.press-n-relation.de/news 

Facts: www.help2kids.org 

 

Über help2kids: 

help2kids entstand aus der persönlichen Erfahrung der Gründer bei einer Reise durch 

Ostafrika. Obwohl sie sich sehr sorgfältig auf die Reise vorbereitet haben, wurden sie 

von den dort herrschenden Realitäten überwältigt. Sie waren erschüttert über die un-

vorstellbare Armut der Menschen, die erschreckenden Lebensbedingungen und die 

unzureichende medizinische Versorgung, welche selbst heilbare Krankheiten oftmals 

tödlich enden lässt. Gleichzeitig hat Afrika auch die Herzen der beiden Gründer geöff-

net. Sie durften unglaublich beeindruckende und bewegende Momente mit den Men-

schen erleben. Nach ihrer Heimkehr haben sie beschlossen den Kindern in Afrika per-

sönlich zu helfen. Langsam begann das Projekt Formen anzunehmen. 
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PC 60-432538-4 

Migros Bank, Zürich 

IBAN CH86 0840 1016 2311 8880  


